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Information zur EM/WM Qualifikation 
 

1. Die Qualifikationsmatches müssen in der Division geschossen werden, in der 
die Qualifikanten bei einer Europa- oder Weltmeisterschaft anzutreten beab-
sichtigen. 

2. Für jede Großveranstaltung legt der Vorstand die Anzahl der Matches fest, 
die zur Berechnung des Ergebnisdurchschnitts herangezogen werden. Im 
Normalfall ist das bei Handgun und PCC 5 Qualifikationsergebnisse und bei 
Shotgun, Rifle und Mini Rifle 3 Qualifikationsergebnisse. Ebenso legt der Vor-
stand die Dauer der Qualifikationsperiode für das jeweilige Großereignis fest. 
Im Normalfall immer das Kalenderjahr vor dem Großereignis.  

3. Ausschließlich Matches des Lvl3 oder höher sowie ausgewiesene Matches 
(zb. Österreichische Meisterschaften) des Lvl2 werden zur Berechnung des 

Ergebnisdurchschnitts herangezogen. Außerdem muss mindestens eines  
der o.a. Matches im Ausland absolviert worden sein (ebenfalls Lvl3 oder hö-
her). Ebenso ist die Teilnahme an der Österreichischen Meisterschaft/Staats-
meisterschaft in der Division, in der bei EM/WM gestartet wird, verpflichtend. 

4. Pro Match errechnet der Schütze seine Prozentpunkte bezogen auf den Ge-
winner der jeweiligen Division/Category. D.h., der Gewinner der jeweiligen Di-
vision/Category wird mit 100% gewertet. Der Schütze errechnet sein Ergeb-
nis relativ dazu.  

 
5. Aus den besten abgegeben Matchergebnissen wird der Durchschnitt errech-

net. Werden weniger als die festgelegte Anzahl an Matches (siehe Punkt 3.) 
abgegeben, werden die Fehlenden mit 0% gewertet und fließen entspre-
chend in den Durchschnitt ein. Bei Gleichstand zweier Qualifikanten werden 
ggfs. mehr als die vom Vorstand festgelegten Matches (siehe Punkt 3.) zur 
Durchschnittsberechnung herangezogen, um eine Entscheidung zu fällen. 
Empfehlung daher: mehr als die geforderten Ergebnisse einreichen. 
 

6. Die vier besten Schützen einer Division/Category bilden das National Team 

für die jeweilige Teamwertung, sofern die IPSC Austria dieses Team bei der 

Veranstaltung meldet. Die Kosten der Team-Meldung werden von der IPSC 

Austria übernommen. 
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7. Der National Team Schütze mit dem höchsten Durchschnitt in der jeweiligen 

Division/Category in der Qualifikation erhält 100% des Startgeldes als Förde-

rung. Der zweitbeste 90%, der drittbeste 80% und der viertbeste 70% des 

Startgeldes als Förderung.  

 

8. Alle anderen Schützen, die nicht in einem Team schiessen, bekommen maxi-

mal 50% des Startgeldes gefördert (bei 100% Qualifikationsergebnis).    

 

9. Bei jeder EM/WM erhalten alle Schützen zwei Team Shirts. Die National 

Team Schützen erhalten darüber hinaus noch zwei entsprechende National 

Team Shirt. Die Kosten werden von der IPSC Austria getragen. 

 

10. Wird sich zum Zeitpunkt der EM/WM der Category-Status des Qualifikanten 

geändert haben (Junior –> Regular, Regular –> Senior, Senior –> Super Se-

nior, Super Senior->Grand Senior) so gilt der Category Status, den der Quali-

fikant zum Start der EM/WM inne haben wird. 


